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Fahrzeughersteller FIAT, MITSUBISHI
Raddaten:
RadgréRe nach Norm : 753X 17 H2 Einpref3tiefe (mm) : 38
Lochkreis (mm)/Lochzahl :139,7/6 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl |Zentrierring- zul. zul. glltig
och werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung in mm last umf. Fertig
Rad Zentrierring inkg |in mm |datum
6139738671/VO |PX7570/VO3 ohne 67,1 1215| 2600| 11/21
3

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach Anbau der
Sonderrader funktionsféahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke
wvon 50km hingewiesen werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : FIAT
Befestigungsteile : Flachbund-muttern M12x1,5

Zubehor : Nabenkappe: CAP MAKG60; Radbefestigung: Serie

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm ( Flachbund lose ) Nm

Verkaufshezeichnung: Fiat L200, Fiat Fullback
Fahrzeugtyp (Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
KTOT e1*2007/46*1398*. (110 -113|225/65R17 106 |12A; 5DK Mit
225/70R17 108 [12A; 5EA Radhausverbreiterung
235/65R17 108 |[12A; 5EA Serie; Allradantrieb;
110 -133|245/60R17 108 |12A; 5EA Heckantrieb;
245/65R17 111 |[12T; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
245/65R17 111 [12A 51A; 71C; 71K; 721;
725; 73C; 74D
KTOT €1*2007/46*1398*.. (110 -113|225/65R17 106 |12A; 5DK Ohne
225/70R17 108 [12A; 5EA Radhauswverbreiterung;
235/65R17 108 [11A; 12A; 246; 248; Allradantrieb;
5EA Heckantrieb;
110 -133|245/60R17 108 |11A; 12A; 246; 248; 10B; 11B; 11G; 11H;
5EA 12K; 51A; 71C; 71K;
245/65R17 111 |12T; 51G 721; 725; 73C; 74D
245/65R17 111 |11A; 12T, 246; 248
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TUY

AUSTRIA

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Zubehor

Befestigungsteile

Zubehor

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung:

- MITSUBISHI

: Flachbund-muttern M12x1,5,
far Typ : KJOT (Flachbund lose)

- Nabenkappe: CAP MAKG60; Radbefestigung: Serie

: Flachbund-muttern M12x1,5,
far Typ : V80; V60

- Nabenkappe: CAP MAKG60; Radbefestigung: Serie

:120 Nm fiir Typ : V60

120 Nm ( Flachbund lose ) fur Typ : KJOT

125 Nm fiir Typ : V80
MITSUBISHI L200
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Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
KJOT €1*2007/46*1397*.. 1110 -113|225/65R17 106 |12A; 5DK Mit
225/70R17 108 [12A; 5EA Radhauswverbreiterung
235/65R17 108 [12A; 5EA Serie; Allradantrieb;
110 -133|245/60R17 108 |12A; 5EA Heckantrieb;
245/65R17 111 [12T,; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
245/65R17 111 [12A 51A; 71C; 71K; 721,
725; 73C; 74D
KJOT €1*2007/46*1397*. (110 -113|225/65R17 106 [12A; 5DK Ohne
225/70R17 108 [12A; 5EA Radhauswverbreiterung;
235/65R17 108 [11A; 12A; 246; 248; Allradantrieb;
5EA Heckantrieb;
110 -133|245/60R17 108 |11A; 12A; 246; 248; 10B; 11B; 11G; 11H;
5EA 12K; 51A; 71C; 71K;
245/65R17 111 |[12T,; 51G 721; 725; 73C; 74D
245/65R17 111 [11A; 12T, 246; 248
Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI PAJERO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
V60 €1*98/14*0142*.. 73-149 |235/65R17 104 |24C,; 24D; 54A 10B; 11A; 11G; 11H;
255/60R17 24C; 24D; 54A 12A; 51A; 573; 71C;
265/60R17 108 ([24C; 24D; 54A 71K; 721; 725; 73C;
275/55R17 24C; 24D; 54A 74D
275/60R17 110 [24C; 24D
Verkaufshezeichnung: MITSUBISHI PAJERO/MONTERO

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

V80

e1*2001/116*0385*..

118 -184

265/65R17 112

11A; 24C; 24D

kurzer Radstand;
langer Radstand;
Allradantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 573; 71C;
71K; 721; 725; 73C;
74D; T4E; 744
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Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zuverwendenden Reifen sind, mit

11A)

11B)

11G)

11H)

12A)

12K)

127)

246)

248)

Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Die fur M+S Reifen
zulassige Hochstgeschwindigkeit ist im Blickfeld des Fahrzeugfiihrer sinnfallig anzugeben und im Betrieb
nicht zu tUberschreiten.Die zul&dssige Achslast des Fahrzeuges darf nicht gro3er sein als das Zweifache
der auf Seite 1 dieser Anlage angegebenen Radlast unter Beriicksichtigung des angegebenen
Abrollumfanges.

Der wvorschriftsmafiige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachwversténdigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vllib zur StVZO unter Angabe wvon
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO werdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefilhrte Reifengro3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fiir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréRen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestéatigung nach 819 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme won Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrdder eine Fahrwerksénderung worgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaf3ige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuhrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zul&ssig sind.

Die Verwendung wvon Schneeketten ist nicht moglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrlistmaoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umrlstung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Auflagen zu Reifen" sind die dort
aufgefuhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung wvon Schneeketten ist nur zulassig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben sind (s. Betriebsanleitung).

Die Verwendung won feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, mdglich.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfligels oder durch Anbau von dauerhatft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand
des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungswerbreiterung, usw.) kann es mdoglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal moglichen BetriebsmalRes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau won dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Rustzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es maglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
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24C)

24D)

51A)

51G)

54A)

573)

5DK)
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71C)
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721)

725)
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Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal moglichen Betriebsmal3es des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau won dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal moglichen Betriebsmal3es des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschurze und des Kotfliigels oder durch
Anbau wvon dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen BetriebsmalRes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfillldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn diese Reifendimension in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmallig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Hinweise und die Empfehlungen
des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung dieser Reifengré3e zu beachten.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dafl} die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zuldssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
beriicksichtigen.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengré3en an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestéatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zuléssigen
Achslast von 950kg.

Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfilhrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1000kg.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderrader diurfen an der Felgenau3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit Gber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuléssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Das Anzugsmoment der Befestigungsteile der Rader ist der Betriebsanleitung des Fahrzeuges zu
entnehmen.
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74D) Esdurfen nur die serienmal3igen Radbefestigungsteile vom Fahrzeughersteller verwendet werden.

74E) Die Verwendung won Befestigungsmitteln mit entkoppeltem Schraubenbund ist erforderlich.
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